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Das  Programm  Mentoring  50+  von  Impulse  richtet  sich  an
Stellensuchende über 50 im Kanton Basel-Stadt. Innerhalb des
ersten  Jahres  seit  dem  Start  des  Programms  konnte  für  18
Stellensuchende eine neue berufliche Lösung gefunden werden.
Nun  möchte  Impulse  seinen  Mentorinnen-  und  Mentoren-Pool
weiter ausbauen.

Mit dem Programm Mentoring 50+ unterstützt der gemeinnützige
Verein Impulse im Auftrag des Amts für Wirtschaft und Arbeit
Basel-Stadt (AWA) Stellensuchende, die über 50 Jahre alt sind.
Seit Sommer 2018 bietet das Programm Mentoring 50+ von Impulse
ein  ganzheitliches  Coaching-  und  Beratungsangebot,  ergänzt
durch das Engagement freiwilliger Mentorinnen und Mentoren.
Diese geben ihre Berufserfahrungen weiter und bringen ihre
Netzwerke für die Stellensuchenden mit ins Spiel. Dabei wird
das  gemeinsame  Ziel  verfolgt,  dass  die/der  Stellensuchende
eine  Stelle  im  regulären  Arbeitsmarkt  findet.  Als
Kooperationspartnerin wirkt u.a. die Angestelltenvereinigung
Region Basel (ARB) mit, in welcher der BAV Mitglied ist.

Das Programm Mentoring 50+ richtet sich gemäss den auf der
Homepage  von  Impulse  aufgeschalteten  Informationen  an
Stellensuchende  über  50,  die

beim  Regionalen  Arbeitsvermittlungszentrum  (RAV)  in
Basel-Stadt  als  stellensuchend  gemeldet  sind  und
Taggelder  der  Arbeitslosenversicherung  erhalten;
ihr eigenes Eingliederungspotenzial aufgrund des Alters
abwerten;
eine Altersstigmatisierung erlebt haben;
trotz  guter  Bewerbungsunterlagen  und  passenden
Stellenprofilen  keine  Vorstellungsgespräche  vorweisen
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können;
aufgrund einer vorangehenden spezialisierten Tätigkeit
keine passenden Stellenprofile finden.

Stellensuchende  50+  müssen  folgende  Voraussetzungen
mitbringen:

Interesse am Austausch mit einer Mentorin oder einem
Mentor;
Bereitschaft zeigen, neue Sichtweisen anzunehmen;
eigenverantwortliches und initiatives Handeln;
Bereitschaft,  die  nötige  Zeit  für  eine  aktive  und
verantwortungsbewusste  Rolle  im  Mentoring-Prozess
aufzubringen;
Einverständnis des RAV-Personalberaters Basel-Stadt.

Hinsichtlich der Qualifikation des oder der Stellensuchenden
besteht keine Einschränkung. Das Programm besteht aus einer
Vorbereitungsphase (Dauer: drei Monate; maximal 36 Kurstage)
und einer Tandemphase mit der Mentorin oder dem Mentor (Dauer:
individuell nach Bedarf bis zu einem Jahr). Die Kosten für die
Programm-Teilnahme  werden  von  der  Arbeitslosenversicherung
nach  Bewilligung  durch  den/die  RAV-Berater/in  (Basel-Stadt)
des  oder  der  Stellensuchenden  übernommen.  Interessierte
Stellensuchende  können  sich  direkt  bei  ihrer  RAV-Beraterin
oder ihrem RAV-Berater melden (Basel-Stadt).

Laut Mitteilung von Impulse haben von 22 Stellensuchenden,
welche das Mentoring 50+ bis jetzt beendet haben, 18 eine neue
berufliche Lösung gefunden (Stand Mitte Juli 2019). Aktuell
können jährlich 40 Stellensuchende am Programm teilnehmen. Um
noch mehr über 50-Jährige bei der Stellensuche unterstützen zu
können, möchte Impulse seinen Mentorinnen- und Mentoren-Pool
sorgfältig  ausbauen  und  sucht  hierzu  weitere  freiwillige
Mentorinnen  und  Mentoren.  Bis  Ende  Jahr  sollen  bis  zu  50
weitere – aktiv im Erwerbsleben eingebundene – Berufsfachleute
dazustossen,  welche  ihre  Erfahrungen  weitergeben,  über  ein
umfassendes  Netzwerk  in  ihrer  Branche  verfügen  und  den



Stellensuchenden beratend und auf gleicher Augenhöhe zur Seite
stehen.

Der Einsatz als Mentorin oder als Mentor richtet sich nach den
individuellen Möglichkeiten der Mentorin oder des Mentors bzw.
den individuellen Bedürfnissen des oder der Stellensuchenden.
Je nach Situation sind wöchentliche Treffen angebracht, in
anderen Fällen reichen 14-tägliche oder monatliche Treffen.
Eine Tandembeziehung wird in der Regel auf mindestens 6 Monate
eingegangen und ist auf ein Jahr begrenzt. Als Mentorin oder
als Mentor kann man sich auch engagieren, wenn man über wenig
Zeit verfügt, indem man das Stellwerk 50+ unterstützt. Dieses
Austauschformat nimmt etwa 1–3 Stunden in Anspruch. Angehende
Mentorinnen und Mentoren werden von den Verantwortlichen bei
Impulse zur Vorbereitung auf die Rolle als Mentorin oder als
Mentor  durch  Vorgespräche  und  Workshops  unterstützt.  Auch
während der Tandemphase begleitet Impulse die Mentorinnen und
Mentoren individuell und gezielt.

 

Weitere Informationen und Kontaktmöglichkeiten betreffend das
Programm Mentoring 50+:

Impulse

Eisengasse 5

4051 Basel

www.impulse.swiss/mentoring50plus

info@impulse.swiss

Tel. 061 500 24 14

 

Daten 2019

Pensionierten-Stamm:



Dienstag, 15. Oktober 2019

Dienstag, 3. Dezember 2019

jeweils im Restaurant Stadtkeller, Marktgasse 11, ab 15.00 Uhr
bis ca. 17.30 Uhr


